
8.1.1697 Schreiben von Jakob Hannibal Friedrich Graf zu Hohenems
und Vaduz betreffend Thomas Massner.
Schreiben mit der Forderung, dass die Flösser an der Rheinzoll-
stätte Ruggell Halt machen müssen, um den Zoll zu bezahlen.
Schreiben betreffend Forderung von Andreas Büchel, Wirt zu
Ruggell, an Johann Luzi Cleric.
Der Landschreiber des Fürstentums Liechtenstein wünscht Aus-
kunft über Barbara Hoppe, die nach eigenem Geständnis vor
zwei Jahren in Chur verhört worden sel.
Schreiben des liechtensteinischen Landvogts mit der Mittei-
lung, dass in Chur die Dukaten beschnitten und dadurch ent-
wertet werden.

Schreiben des liechtensteinischen Landvogts mit der Mittei-
lung, dass in Zukunft der Viehmarkt ab St. Gallustag jeden
Donnerstag bis zum Weihnachtsabend abgehalten werde.
Entwurf eines Schreibens an den Landvogt zu Vaduz betref-
fend Waren, die nach Angaben des in Chur inhaftierten
Schleuningers in Balzers bei dem Schmied Hans Michael
(Burgmayr) eingestellt seien.
Schreiben des Landvogts zu Vaduz in gleicher Sache.
Schreiben des liechtensteinischen Landvogts mit dem Ersu-
chen, die bei Martin Lorez in Chur eingestellten und dem
Melchior Glaiss aus dem Allgäu gehörenden Waren nicht aus-
zuliefern, bis nicht Basili Frick, Wirt zu Balzers, von Glaiss
ein behördliches Attest für das gekaufte Pferd erhalten hat.
Schreiben des Vogteiverwalters der Herrschaft Feldkirch be-
treffend eines Arrests auf Zunftmeister Martin Sprechers Ka-
pital in der Herrschaft Vaduz.
Schreiben des Landvogts zu Liechtenstein. Teilt mit, dass der
zusammen mit Vater und Mutter verhaftete Michael Gruber

gestanden habe, dass sein Vater, genannt Kessler Johannes
oder Mohrenhäfele, am Churer Markt verschiedene Gegen-
stände gestohlen habe. Bitte um nähere Auskunft.
Der Landvogt zu Liechtenstein schickt einen Auszug aus dem
Verhörprotokoll des Johannes Gruber, damit der Churer Händler
Simeon Fifel die ihm gestohlenen Waren identifizieren könne.
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